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Sicherheitskräfte an Flughäfen 
in Hessen, Rheinland-Pfalz und 
im Saarland 

Verhandlungen  
starten am 11.12.2015! 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 11. Dezember 2015 starten die Tarifverhandlungen über Verbesserun-
gen in den Entgeltregelungen für die Sicherheitskräfte an den Verkehrs-
flughäfen in Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland. Der dbb hat die 
Entgelttarifverträge für die Sicherheitskräfte in diesen Bundesländern zum 
31. Dezember 2015 gekündigt. 
 

Zur Erinnerung: Die Kernforderungen des dbb! 
Die Verhandlungskommission des dbb fordert unter anderem: 
 

- 16,90 Euro Stundenentgelt für Beschäftigte nach § 5 LuftSiG in Hessen im 
Regelentgelt 

- entsprechende Anhebung der Entgelte für alle anderen Beschäftigten 
- Tabellenstruktur nach dem Vorbild der FraSec GmbH 
- Sockelaufstockung ab dem 5. sowie ab dem 10. Beschäftigungsjahr für 

Beschäftigte, deren Entgeltgruppe nur aus zwei Stufen besteht 
- Ausgleich von Wegezeiten außerhalb der Arbeitszeit 
- Witterungszulage zum Ausgleich der erschwerten Bedingungen bei 

Outdoortätigkeit 
- Laufzeit: 12 Monate 

 
Die Anforderungen an die Beschäftigten im Sicherheitsbereich steigen immer 
weiter. Der dbb wird dafür kämpfen, dass dies auch bei der Entgeltentwicklung 
berücksichtigt wird. Dass Frankfurt am Main der größte deutsche Verkehrsflugha-
fen ist, muss sich auch bei der Entgelthöhe im Sicherheitsbereich zeigen. Ge-
rechtigkeitslücken müssen beseitigt werden. 
 
Über den Verlauf der Verhandlungen werden wir regelmäßig berichten! 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 
Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei 
Problemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kolle-
gen kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn 
sie arbeiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, 
Information und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist 
die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und 
Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. 
Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner macht-
voll den Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und 
setzt, wenn es sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb 
zusammen bieten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstüt-
zung im beruflichen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Inte-
ressenvertretung auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere 
Stärke ist Ihnen nah. Weitere Informationen: www.komba.de 
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Hintergrund 
 
Neben den in den einzelnen Bundesländern abgeschlossenen Entgelttarif-
verträgen für die Sicherheitskräfte an Verkehrsflughäfen hat der dbb im Jahr 
2013 mit dem Bundesverband der Sicherheitswirtschaft (BDSW) einen bun-
desweit geltenden Manteltarifvertrag abgeschlossen, in dem unter anderem 
Regelungen zu den Themen Arbeitszeit, Urlaub, Entgeltfortzahlung, Jahres-
sonderzahlung und Prämienleistungen enthalten sind.  
 
Nach Abschluss dieses Manteltarifvertrags war eine einheitliche Neuregelung 
des Entgeltrahmens – unter anderem der Zeitzuschläge – geplant. Verhand-
lungen zu diesem Thema wurden Ende des Jahres 2014 aufgenommen, sind 
aber derzeit unterbrochen. Der dbb setzt sich weiter dafür ein, dass diese 
Verhandlungen in naher Zukunft fortgesetzt werden, damit auch hier drin-
gend notwendige Verbesserungen für die Kolleginnen und Kollegen erreicht 
werden können. 
 

http://www.komba.de/

